
Ausbildungspartner unterschreiben gemeinsamen Kooperationsvertrag 
 
Am 10. Februar 2010 haben in Gelsenkirchen zehn regionale Träger von JOBSTARTER-Projekten ihre 
künftige Zusammenarbeit formell vereinbart. Im Rahmen eines Ausbildungsforums mit dem Namen 
„PARR - Partner für Ausbildung Rhein-Ruhr“ zielt das Netzwerk auf eine Verbesserung der 
regionalen Ausbildungsplatzsituation. Hintergrund ist die nach wie vor schwierige Situation für viele 
Ausbildungsplatzsuchende in der Region Rhein-Ruhr. 
 
Die Feierliche Unterzeichnung der Kooperationserklärung des Netzwerks fand im Herzen des 
Ruhrgebietes mit Blick auf den Förderturm der Zeche Nordstern statt. Das Ausbildungsforum steht unter 
der Schirmherrschaft des Gelsenkirchener Oberbürgermeisters Frank Baranowski, der auf der 
Veranstaltung durch Bürgermeisterin Gabriele Preuß vertreten wurde. Preuß betonte die Bedeutung der 
Initiative für den regionalen Ausbildungsmarkt. In ihren Augen sei die Bereitstellung von 
Ausbildungsplätzen und die Erschließung neuer Unternehmen für dieses Vorhaben von besonderer 
Bedeutung und wichtig für die Entwicklung der regionalen Wirtschaft.     
 
Ziel der „Partner für Ausbildung Rhein-Ruhr“ ist es, durch gegenseitige Unterstützung sowie 
gemeinsame Projekte und Aktivitäten, Kompetenzen zu bündeln und zu koordinieren. Außerdem sollen 
neue Strukturen etabliert werden, die für die Rhein-Ruhr-Region Ausbildungspotenziale erschließen und 
sichern. Aber auch die Öffentlichkeit soll für dieses wichtige gesellschaftliche Thema sensibilisiert und 
informiert werden. Alle aktiven  regionalen Kooperationspartner sollen effizienter miteinander vernetzt 
werden. 
 
Seit 2004 arbeiten die ehemaligen STARegio- und heutigen JOBSTARTER-Träger in einem 
Ausbildungsnetzwerk erfolgreich zusammen. Durch das gemeinsame Wirken konnten in der 
Vergangenheit bereits große Erfolge erzielt werden, wie die Sprecherinnen des Netzwerkes, Frau 
Becker (Berufsfortbildungswerk des DGB) und Frau Bremicker (RE/init e.V.), eindrucksvoll schilderten. 
Zu den Erfolgen zählen etwa die Verbesserung der regionalen Ausbildungsstrukturen und der Gewinn 
einer Vielzahl neuer Ausbildungsplätze in Unternehmen, die zuvor noch nicht oder in nur geringem 
Maße ausgebildet haben. Die seit Jahren praktizierte Zusammenarbeit wurde nun auch offiziell in einem 
programmübergreifenden Ausbildungsforum verankert. 
 
Neben dem Engagement der einzelnen JOBSTARTER-Projekte leistet die Vernetzung dieser Projekte 
einen bedeutenden Beitrag zur nachhaltigen Verbesserung der Ausbildungsplatzsituation für 
Jugendliche. Daher kann die feierliche Unterzeichnung als ein weiterer Meilenstein für die Ausbildung in 
der Region Rhein-Ruhr angesehen werden. 
 
Initiiert und unterstützt wurde der Zusammenschluss „Partner für Ausbildung Rhein-Ruhr“ durch die 
Zentralstelle für die Weiterbildung im Handwerk (ZWH) e.V., an der das JOBSTARTER-Regionalbüro 
West angesiedelt ist. 
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